
Diskussion

15.30 Uhr  Forum

  Kurze Präsentation der Ergebnisse der  
Workshops im Plenum und anschließende 
Diskussion

  Teilnehmer am Podium:
  Rechtsanwältin Simone Pöhlmann
  MediationsZentrale München
  Prof. em. Dr. Reinhard Greger
  Friedrich-Alexander-Universität  

Erlangen-Nürnberg
  Rechtsanwalt Prof. Dr. Jörn Steike
  Rechtsanwaltskammer München
  Rechtsanwältin Dr. Doris Kloster-Harz 
  Kanzlei Dr. Kloster-Harz und Dr. Harz
  Rechtsanwalt Volker Schlehe
  IHK für München und Oberbayern
  Präsident Michael Dudek
  Bayerischer AnwaltVerband e. V.
  Moderation: 
  MR`in Dr. Beatrix Schobel
  Bayerisches Staatsministerium  

der Justiz und für Verbraucherschutz

Ca.16.30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Bayerisches Staatsministerium der 
Justiz und für Verbraucherschutz 
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Veranstaltungsort
Der Bayerische Mediationstag findet statt in der IHK-Akademie 
München, Orleansstraße 10 – 12, 81669 München. 

Anreise
ÖPNV: Mit der S1 – 8 oder der U5  bis Ostbahnhof.  
Von dort in etwa 5 Minuten zu Fuß die Orleanstraße entlang. 
Mit dem Auto: Kostenpflichtige Parkplätze in begrenztem  
Umfang in der hauseigenen Tiefgarage. Weitere Parkhäuser:  
Rosenheimer Straße 3 (Gasteig) und 15 (City-Hilton)

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mit beigefügtem Anmelde formular an 
 Fax-Nr. +49 (0)89/5329-44940 oder per E-Mail unter dem Betreff: 

„Mediationstag 26. November 2013“ an seminare@rak-muenchen.de 
Anmeldeschluss: 7. November 2013.

Teilnahmegebühr
Der Kostenbeitrag beträgt 70,00 Euro und beinhaltet Handout, 
Buffet und Getränke. Die Anmeldung wird erst mit Eingang  
der Teilnahmegebühr verbindlich.  
Bitte überweisen Sie diese auf folgendes Konto:  
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG, Kto.-Nr.: 4440005,  
BLZ 30060601, Empfänger: Rechtsanwaltskammer München,  
Verwendungszweck: Eigener Name, Mediationstag

Die Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Rücktritt
Sie können bis 12. November 2013 per Fax oder E-Mail zurück-
treten. Bei späterer Abmeldung ist der Veranstalter berechtigt,  
30 % der Teilnahmegebühr als Kosten pauschale zu verlangen bzw. 
einzubehalten. Bei Absagen am Vortag oder am Veran stal tungstag 
beträgt die Kosten pauschale 100 %. Die Kostenpauschale entfällt, 
wenn Sie einen Ersatzteilnehmer benennen. Falls die Veranstal-
tung durch uns abgesagt werden muss, werden bezahlte Ent gelte 
erstattet; weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

Weitere Informationen
Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 
Stephanie Merk  
Rechtsanwaltskammer München  
Tel.: +49 (0)89/5329-4440  
E-Mail: seminare@rak-muenchen.de

Bei sonstigen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Dr. Beatrix Schobel  
Bayerisches Staatsministerium der  
Justiz und für Verbraucherschutz 
Tel.: +49 (0)89/5597-2576 
E-Mail: Beatrix.Schobel@stmjv.bayern.de

Die Veranstaltung findet auf Initiative und unter der 
Schirmherrschaft des Bayerischen Staatsministeriums  
der Justiz und für Verbraucherschutz statt.

Bayerischer 
Mediationstag

Konfliktbehandlung  
nach Maß – für jeden Konflikt 
das  passende Verfahren

 26. November 2013

Kooperationspartner:



ProgrammZielsetzung
9.30 Uhr  Forum
  Eröffnung und Moderation
  MR’in Dr. Beatrix Schobel
  Bayerisches Staatsministerium  

der Justiz und für Verbraucherschutz
  Begrüßung
  Peter Driessen
  Hauptgeschäftsführer des Bayerischen    

 Industrie- und Handelskammertages
  IHK für München und Oberbayern
  Staatsministerin Dr. Beate Merk
  Bayerisches Staatsministerium  

der Justiz und für Verbraucherschutz
  Präsident Hansjörg Staehle
  Rechtsanwaltskammer München
  Rechtsanwältin Barbara von Petersdorff-Campen
  MediationsZentrale München

10.15 Uhr Forum
  Impulsreferate mit anschl. kurzer Diskussion

  Anregungen zur Konfliktmediation aus 
 psychologischen Perspektiven

  Prof. em. Dr. Leo Montada
  Universität Trier

  Konfliktmanagement in der Wirtschaft
  Rechtsanwältin Dr. Anke Sessler
  Chief Counsel Litigation, Siemens AG

  Alternative Konfliktlösung im gerichtlichen 
 Verfahren: Neue Wege, neue Chancen

  Prof. em. Dr. Reinhard Greger
  Friedrich-Alexander-Universität  Erlangen-Nürnberg

12.30 – 13.30 Uhr   Mittagspause – Buffet

13.30 –   6 Workshops à 1,5 Stunden
15.00 Uhr 

 1. Die Umsetzung psychologischer 
 Erkenntnisse bei der Konfliktbehandlung

  Prof. em. Dr. Leo Montada
  Universität Trier
  Moderation: 
  Rechtsanwältin Simone Pöhlmann
  MediationsZentrale München

 2. Güterichter und gerichtsnahe Mediation
  VRi`inLG Harriet Weber
  Güterichterin, Landgericht München I
  Dr. Karl Pramhofer
  Richter des Handelsgerichts Wien,  

Eingetragener Mediator
  Moderation: 
  Prof. em. Dr. Reinhard Greger
  Friedrich-Alexander-Universität 

 Erlangen-Nürnberg

 3. Der Anwalt als Konfliktmanager – 
 Wirtschaftskonflikte

  Rechtsanwalt und Mediator  
Dr. Hans-Uwe Neuenhahn 

  Moderation: 
  Rechtsanwalt Prof. Dr. Jörn Steike
  Mitglied des Vorstandes der  

Rechtsanwaltskammer München

 4. Der Anwalt als Konfliktmanager –  
familien- und erbrechtliche Konflikte

  Rechtsanwältin Bianca Winograd
  Moderation: 
  Rechtsanwältin Dr. Doris Kloster-Harz

 5. Effektive Konfliktbehandlung  
aus Sicht der Wirtschaft

  Rechtsanwältin Prof. Dr. Renate  
Dendorfer-Ditges, LLM. MBA

  Moderation:
  Rechtsanwalt Volker Schlehe
  IHK für München und Oberbayern

 6. Vorbeugendes Konfliktmanagement und 
Vertragsgestaltung

  Rechtsanwalt Dr. Andreas Hacke
  Moderation:
  Präsident Michael Dudek
  Bayerischer AnwaltVerband e. V.

Programm Workshops
Die Mediation und andere Formen der alternativen 
Konfliktlösung haben in den letzten Jahren auch in 
Deutschland sehr an Bedeutung gewonnen. Die 
modernen Methoden der alternativen Konfliktlösung 
bieten streitenden Parteien dabei die Möglichkeit, 
ihren Konflikt schnell und effizient, aber vor allem 
nachhaltig und zukunftsorientiert zu lösen. Dabei ist 
es besonders wichtig, für jeden Konflikt passgenau 
das richtige Lösungsmodell zu wählen, um die 
Interessen der beteiligten Parteien optimal vertreten 
zu können. Die Anwaltschaft, aber auch Richter und 
Unternehmensjuristen, stehen deshalb vor der neuen 
Herausforderung, ein fallorientiertes und modernes 
Konfliktmanagement anzubieten. Gerade die Wirt-
schaft verlangt immer mehr nach alternativen 
Konflikt lösungsmodellen; ebenso bieten sie sich an 
bei Streitigkeiten zwischen Parteien, die in einer 
 dauerhaften privaten oder geschäftlichen Beziehung 
stehen.

Sowohl in der Wirtschaft als auch bei den rechts-
beratenden Berufen und in der Justiz besteht noch  
ein großer Informationsbedarf. Auf Initiative des 
Bayeri schen Staatsministeriums der Justiz und für 
Verbraucher schutz haben sich deshalb neben diesem 
die Industrie- und Handelskammer für München und 
Oberbayern, die Rechtsanwaltskammern München, 
Nürnberg und Bamberg, der Bayerische AnwaltVer-
band, die MediationsZentrale München, das Munich 
Center for Dispute Resolution und das Institut für 
Konflikt- und Verhandlungsforschung zusammen-
geschlossen, um gemeinsam den ersten Bayerischen 
Mediationstag ins Leben zu rufen.

Die Tagung möchte einen umfassenden Überblick 
über das breite Spektrum der alternativen Konflikt-
lösung geben. Sie richtet sich an Angehörige der 
rechtsberatenden Berufe, der Wirtschaft und der 
Justiz, an Mediatoren und Vertreter der Wissenschaft.


